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Die Auferstehung von Mose
Sonntag
1 Kor 10,4 und alle denselben geistlichen Trank tranken; denn sie tranken aus

einem geistlichen Felsen, der [sie] begleitete. Der Fels aber war der Christus.

4 Mo 20,1-13 20/1 Und die Söhne Israel, die ganze Gemeinde, kamen in die Wüste
Zin im ersten Monat; und das Volk blieb in Kadesch; und Mirjam starb dort
und wurde dort begraben. 20/2 Und es war kein Wasser da für die Gemeinde; da
versammelten sie sich gegen Mose und gegen Aaron. 20/3 Und das Volk haderte
mit Mose, und sie sagten: Wären wir doch umgekommen, als unsere Brüder
vor dem HERRN umkamen! 20/4 Und warum habt ihr die Versammlung des
HERRN in diese Wüste gebracht, damit wir in ihr sterben, wir und unser Vieh?
20/5 Und warum habt ihr uns aus Ägypten heraufgeführt, um uns an diesen
bösen Ort zu bringen? Es ist nicht ein Ort für Saat und für Feigenbäume und
Weinstöcke und Granatbäume, auch ist kein Wasser da zum Trinken. 20/6 Und
Mose und Aaron gingen von der Versammlung fort zum Eingang des Zeltes der
Begegnung und fielen auf ihr Angesicht nieder; und die Herrlichkeit des HERRN
erschien ihnen. 20/7 Und der HERR redete zu Mose und sprach: 20/8 Nimm
den Stab und versammle die Gemeinde, du und dein Bruder Aaron, und redet
vor ihren Augen zu dem Felsen! Dann wird er sein Wasser geben; und du wirst
ihnen Wasser aus dem Felsen hervorbringen und die Gemeinde tränken und ihr
Vieh. 20/9 Und Mose nahm den Stab [von dem Ort] vor dem HERRN, wie er
ihm geboten hatte. 20/10 Und Mose und Aaron versammelten die Versammlung
vor dem Felsen; und er sagte zu ihnen: Hört doch, ihr Widerspenstigen! Werden
wir für euch Wasser aus diesem Felsen hervorbringen? 20/11 Und Mose erhob
seine Hand und schlug den Felsen mit seinem Stab zweimal; da kam viel Wasser
heraus, und die Gemeinde trank und ihr Vieh. 20/12 Da sprach der HERR zu
Mose und zu Aaron: Weil ihr mir nicht geglaubt habt, mich vor den Augen der
Söhne Israel zu heiligen, darum sollt ihr diese Versammlung nicht in das Land
bringen, das ich ihnen gegeben habe. 20/13 Das ist das Wasser von Meriba, wo
die Söhne Israel mit dem HERRN haderten und er sich an ihnen heilig erwies.

Montag
4 Mo 20,12-13 20/12 Da sprach der HERR zu Mose und zu Aaron: Weil ihr mir

nicht geglaubt habt, mich vor den Augen der Söhne Israel zu heiligen, darum
sollt ihr diese Versammlung nicht in das Land bringen, das ich ihnen gegeben ha-
be. 20/13 Das ist das Wasser von Meriba, wo die Söhne Israel mit dem HERRN
haderten und er sich an ihnen heilig erwies.

5 Mo 31,2 Und er sprach zu ihnen: 120 Jahre bin ich heute alt, ich kann nicht

mehr aus- und eingehen; und der HERR hat zu mir gesagt: Du sollst nicht über
diesen Jordan gehen.

5 Mo 34,4 Und der HERR sprach zu ihm: Das ist das Land, das ich Abraham,
Isaak und Jakob zugeschworen habe, indem ich sprach: Deinen Nachkommen
werde ich es geben. Ich habe es dich mit deinen Augen sehen lassen, aber du
sollst nicht nach dort hinübergehen.

2 Mo 3,2-16 3/2 Da erschien ihm der Engel des HERRN in einer Feuerflamme mit-
ten aus einem Dornbusch. Und er sah [hin], und siehe, der Dornbusch brannte
im Feuer, und der Dornbusch wurde nicht verzehrt. 3/3 Und Mose sagte [sich]:
Ich will doch hinzutreten und dieses große Gesicht sehen, warum der Dornbusch
nicht verbrennt. 3/4 Als aber der HERR sah, daß er herzutrat, um zu sehen,
da rief ihm Gott mitten aus dem Dornbusch zu und sprach: Mose! Mose! Er
antwortete: Hier bin ich. 3/5 Und er sprach: Tritt nicht näher heran! Zieh deine
Sandalen von deinen Füßen, denn die Stätte, auf der du stehst, ist heiliger Bo-
den! 3/6 Dann sprach er: Ich bin der Gott deines Vaters, der Gott Abrahams,
der Gott Isaaks und der Gott Jakobs. Da verhüllte Mose sein Gesicht, denn er
fürchtete sich, Gott anzuschauen. 3/7 Der HERR aber sprach: Gesehen habe ich
das Elend meines Volkes in Ägypten, und sein Geschrei wegen seiner Antreiber
habe ich gehört; ja, ich kenne seine Schmerzen. 3/8 Darum bin ich herabgekom-
men, um es aus der Gewalt der Ägypter zu erretten und es aus diesem Land
hinaufzuführen in ein gutes und geräumiges Land, in ein Land, das von Milch
und Honig überfließt, an den Ort der Kanaaniter, Hetiter, Amoriter, Perisiter,
Hewiter und Jebusiter. 3/9 Und nun siehe, das Geschrei der Söhne Israel ist vor
mich gekommen; und ich habe auch die Bedrängnis gesehen, mit der die Ägyp-
ter sie quälen. 3/10 Nun aber geh hin, denn ich will dich zum Pharao senden,
damit du mein Volk, die Söhne Israel, aus Ägypten herausführst! 3/11 Mose
aber antwortete Gott: Wer bin ich, daß ich zum Pharao gehen und die Söhne
Israel aus Ägypten herausführen sollte? 3/12 Da sprach er: Ich werde ja mit
dir sein. Und dies sei dir das Zeichen, daß ich dich gesandt habe: Wenn du das
Volk aus Ägypten herausgeführt hast, werdet ihr an diesem Berg Gott dienen.
3/13 Mose aber antwortete Gott: Siehe, wenn ich zu den Söhnen Israel komme
und ihnen sage: Der Gott eurer Väter hat mich zu euch gesandt, und sie mich
fragen: Was ist sein Name?, was soll ich dann zu ihnen sagen? 3/14 Da sprach
Gott zu Mose: Ich bin, der ich bin. Dann sprach er: So sollst du zu den Söhnen
Israel sagen: [Der] ‘Ich bin’ hat mich zu euch gesandt. 3/15 Und Gott sprach
weiter zu Mose: So sollst du zu den Söhnen Israel sagen: Jahwe, der Gott eurer
Väter, der Gott Abrahams, der Gott Isaaks und der Gott Jakobs, hat mich zu
euch gesandt. Das ist mein Name in Ewigkeit, und das ist meine Benennung
von Generation zu Generation. 3/16 Geh hin, versammle die Ältesten Israels
und sprich zu ihnen: Jahwe, der Gott eurer Väter, ist mir erschienen, der Gott
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Abrahams, Isaaks und Jakobs, und hat gesagt: Ich habe genau achtgehabt auf
euch und auf das, was euch in Ägypten angetan worden ist,

4 Mo 20,8-11 20/8 Nimm den Stab und versammle die Gemeinde, du und dein
Bruder Aaron, und redet vor ihren Augen zu dem Felsen! Dann wird er sein
Wasser geben; und du wirst ihnen Wasser aus dem Felsen hervorbringen und
die Gemeinde tränken und ihr Vieh. 20/9 Und Mose nahm den Stab [von dem
Ort] vor dem HERRN, wie er ihm geboten hatte. 20/10 Und Mose und Aaron
versammelten die Versammlung vor dem Felsen; und er sagte zu ihnen: Hört
doch, ihr Widerspenstigen! Werden wir für euch Wasser aus diesem Felsen her-
vorbringen? 20/11 Und Mose erhob seine Hand und schlug den Felsen mit sei-
nem Stab zweimal; da kam viel Wasser heraus, und die Gemeinde trank und
ihr Vieh.

Dienstag
1 Mo 12,7 Und der HERR erschien dem Abram und sprach: Deinen Nachkommen

will ich dieses Land geben. Und er baute dort dem HERRN, der ihm erschienen
war, einen Altar.

5 Mo 34,1-12 34/1 Und Mose stieg von den Ebenen Moabs auf den Berg Nebo,
den Gipfel des Pisga, der Jericho gegenüber[liegt]. Und der HERR ließ ihn das
ganze Land sehen: das [Land] Gilead bis nach Dan 34/2 und das ganze [Land]
Naftali, das Land Ephraim und Manasse und das ganze Land Juda bis zum
westlichen Meer 34/3 und den Süden und den Umkreis [des Jordan], die Ebene
von Jericho, der Palmenstadt, bis [hin nach] Zoar. 34/4 Und der HERR sprach
zu ihm: Das ist das Land, das ich Abraham, Isaak und Jakob zugeschworen
habe, indem ich sprach: Deinen Nachkommen werde ich es geben. Ich habe es
dich mit deinen Augen sehen lassen, aber du sollst nicht nach dort hinübergehen.
34/5 Und Mose, der Knecht des HERRN, starb dort im Land Moab nach dem
Wort des HERRN. 34/6 Und er begrub ihn im Tal, im Land Moab, Bet-Peor
gegenüber; und niemand kennt sein Grab bis auf diesen Tag. 34/7 Mose aber
war 120 Jahre alt, als er starb. Sein Auge war nicht trübe geworden und seine
Frische nicht geschwunden. 34/8 Und die Söhne Israel beweinten Mose in den
Ebenen Moabs dreißig Tage lang; dann waren die Tage des Weinens der Trauer
um Mose zu Ende. 34/9 Josua aber, der Sohn des Nun, war erfüllt mit dem
Geist der Weisheit; denn Mose hatte seine Hände auf ihn gelegt. Und die Söhne
Israel gehorchten ihm und taten, wie der HERR dem Mose geboten hatte. 34/10
Und es stand in Israel kein Prophet mehr auf wie Mose, den der HERR gekannt
hätte von Angesicht zu Angesicht, 34/11 mit all den Zeichen und Wundern, mit
denen der HERR ihn gesandt hatte, [sie] im Land Ägypten, am Pharao und
an all seinen Knechten und an seinem ganzen Land zu tun, 34/12 und mit all

der starken Macht und mit all dem Großen und Furchtbaren, das Mose vor den
Augen von ganz Israel getan hat.

Mittwoch
Offb 14,13 Und ich hörte eine Stimme aus dem Himmel sagen: Schreibe: Glückselig

die Toten, die von jetzt an im Herrn sterben! Ja, spricht der Geist, damit sie
ruhen von ihren Mühen, denn ihre Werke folgen ihnen nach.

Jud 9 Michael aber, der Erzengel, wagte nicht, als er mit dem Teufel stritt und
Wortwechsel um den Leib Moses hatte, ein lästerndes Urteil zu fällen, sondern
sprach: Der Herr schelte dich!

Jes 14,14 Ich will hinaufsteigen auf Wolkenhöhen, dem Höchsten mich gleich ma-
chen.

Donnerstag
Hbr 12,22 sondern ihr seid gekommen zum Berg Zion und zur Stadt des lebendi-

gen Gottes, dem himmlischen Jerusalem; und zu Myriaden von Engeln, einer
Festversammlung;

1 Mo 5,24 Und Henoch wandelte mit Gott; und er war nicht mehr da, denn Gott
nahm ihn hinweg.

2 Kön 2,11 Und es geschah, während sie gingen, gingen und redeten, siehe da: ein
feuriger Wagen und feurige Pferde, die sie beide voneinander trennten! Und Elia
fuhr im Sturmwind auf zum Himmel.

Offb 20,7-15 20/7 Und wenn die tausend Jahre vollendet sind, wird der Satan aus
seinem Gefängnis losgelassen werden 20/8 und wird ausgehen, die Nationen zu
verführen, die an den vier Ecken der Erde sind, den Gog und den Magog, um
sie zum Krieg zu versammeln; deren Zahl ist wie der Sand des Meeres. 20/9
Und sie zogen herauf auf die Breite der Erde und umzingelten das Heerlager
der Heiligen und die geliebte Stadt; und Feuer kam aus dem Himmel herab und
verschlang sie. 20/10 Und der Teufel, der sie verführte, wurde in den Feuer- und
Schwefelsee geworfen, wo sowohl das Tier als auch der falsche Prophet ist; und
sie werden Tag und Nacht gepeinigt werden in alle Ewigkeit. 20/11 Und ich sah
einen großen weißen Thron und den, der darauf saß, vor dessen Angesicht die
Erde entfloh und der Himmel, und keine Stätte wurde für sie gefunden. 20/12
Und ich sah die Toten, die Großen und die Kleinen, vor dem Thron stehen,
und Bücher wurden aufgeschlagen; und ein anderes Buch wurde aufgeschlagen,
welches das des Lebens ist. Und die Toten wurden gerichtet nach dem, was in



2021-Q4-13 3 von 3
den Büchern geschrieben war, nach ihren Werken. 20/13 Und das Meer gab die
Toten, die in ihm waren, und der Tod und der Hades gaben die Toten, die in
ihnen waren, und sie wurden gerichtet, ein jeder nach seinen Werken. 20/14 Und
der Tod und der Hades wurden in den Feuersee geworfen. Dies ist der zweite
Tod, der Feuersee. 20/15 Und wenn jemand nicht geschrieben gefunden wurde
in dem Buch des Lebens, so wurde er in den Feuersee geworfen.

1 Kor 15,13-22 15/13 Wenn es aber keine Auferstehung der Toten gibt, so ist auch
Christus nicht auferweckt; 15/14 wenn aber Christus nicht auferweckt ist, so ist
also auch unsere Predigt inhaltslos, inhaltslos aber auch euer Glaube. 15/15
Wir werden aber auch als falsche Zeugen Gottes erfunden, weil wir gegen Gott
bezeugt haben, daß er Christus auferweckt habe, den er nicht auferweckt hat,
wenn wirklich Tote nicht auferweckt werden. 15/16 Denn wenn Tote nicht aufer-
weckt werden, so ist auch Christus nicht auferweckt. 15/17 Wenn aber Christus
nicht auferweckt ist, so ist euer Glaube nichtig, so seid ihr noch in euren Sünden.
15/18 Also sind auch die, welche in Christus entschlafen sind, verlorengegan-
gen. 15/19 Wenn wir allein in diesem Leben auf Christus gehofft haben, so sind
wir die elendesten von allen Menschen. 15/20 Nun aber ist Christus aus den
Toten auferweckt, der Erstling der Entschlafenen; 15/21 denn da ja durch einen
Menschen der Tod [kam], so auch durch einen Menschen die Auferstehung der
Toten. 15/22 Denn wie in Adam alle sterben, so werden auch in Christus alle
lebendig gemacht werden.

Hbr 1,3 er, der Ausstrahlung seiner Herrlichkeit und Abdruck seines Wesens ist und
alle Dinge durch das Wort seiner Macht trägt, hat sich zur Rechten der Majestät
in der Höhe gesetzt, nachdem er die Reinigung von den Sünden bewirkt hat;
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